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Exkurs 2: Verstärkungen 1944

Beschäftigte sich unsere Armeeführung seit dem
Sommer 1940 vor allem mit Planung und Ausbau
der Zentralraumstellung («Réduit»), so musste sie

drei Jahre später berücksichtigen, dass mit der
Landung der Engländer und Amerikaner in Süditalien
(ab Juli 1943) das Kriegsgeschehen sich wieder
unserem Lande näherte.

Im Fühling 1944 lag die Front in Italien nördlich
von Rom. In Osteuropa stiessen die russischen
Armeen bereits kraftvoll über ihre westliche Landesgrenze

vor. Sie hofften, bald durch eine Landung
der Alliierten von England her entlastet zu werden.
(Diese Invasion wird dann am 6. Juni beginnen.)

In dieser Zeit ersuchte General Guisan den Chef
des Eidgenössischen Militärdepartementes,
Bundesrat Kobelt, um einen weiteren Kredit von 7,5
Millionen Franken. Seine Begründung: Früher oder
später werde sich die Schweizer Armee in Teilen

aus dem Réduit lösen. Je nach Kriegsverlauf sei es

denkbar, dass die Limmatlinie wieder voll besetzt
werden müsste. Es gelte nun, die Schwachstellen

durch zusätzliche Panzersperren zu verstärken.
Seinem Gesuch wurde entsprochen. Und so konnten
im Sommer und Herbst 1944 durch Baufirmen vom
Mutschellen bis an die Reuss etwa 2400 Laufmeter
Höckerlinien und 62 betonierte Mannschaftsunterstände

erstellt werden, davon 1550 Meter Höcker
und 13 Bunker vom Dättwiler Weiher bis an die
Reuss. Lagen die «Toblerone»-Sperren von 1940
in der Beurteilung von 1944 taktisch günstig, so
erhielten sie als Verstärkung einen «Saum» von
BBB-Blöcken, so in Gebenstorf, auf der Badener
Allmend und im Meierhof. Hinter der Gebenstor-
fer Sperre, fast zwei Kilometer südlich davon,
entstand eine neue Sperrlinie vom Hölibach-Einschnitt
bis an die Reuss. Sie bestand aus 162 BBB-Blöcken,
5 Wegdurchlässen mit Zugschienensperre und einer
Betonplatte mit Schächten für Steckschienen an der

Querung der Strasse Birmenstorf - Gebenstorf. Für
die Mannschaft gab es 6 Unterstände. - Hinter der

Meierhofsperre zog sich eine kurze Höckerlinie beidseits

des Weihers quer über das Tal, ergänzt durch
5 Mannschaftsunterstände.

7 70 Teilstück Reuss - Stettberg, 77 Blöcke. Foto
1987.

169 Schema eines BBB-Blocks: 7,7m3, 20 Tonnen.

171 Teilstück Ammert mit Wegdurchlass, 41 Blöcke. 172 Wegdurchlass mit Zugschienensperre. Foto
100 Foto 1987. 1987.



173 Unterstand 1944 mit Geschützgarage. 174 Mannschaftsunterstand 1944 mit zwei Eingän¬

gen.

175 Mannschaftsunterstand, Birmenstorf
Ammert. Foto 1987.

176 Teilstück Gebenstorf Steig, 44 Blöcke,
zwei Wegdurchlässe. Abgebrochen. Foto 1987.

177 Baden Allmend. «Toblerone»-Flöckervon
1940, links gesäumt mit einer Reihe von BBB-
Blocken von 1944. In der Betonbaracke hinten
ist das Sperrmaterial für die Wegdurchlässe
eingelagert. Foto 1996.
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